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Den grpteis
Für Halle vierteljährlich 2,50 bet
weimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Chefredakleur

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 121 Uhr
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Das preußiſche Wildſchongeſetz
Die preußiſche Regierung plant durch ein Wildſchongeſetz

die Schonzeit für verſchiedene Wildarten zu verlängern und
dementſprechend die Zeit zu verkürzen in denen die ver
ſchiedenen Wildarten verkauft werden dürfen In einer der
vergangenen Parlamentsſeſſionen iſt viel darüber geſpöttelt
worden daß die edlen Herren vom preußiſchen Oberhauſe
tagelang über den hochwichtigen Gegenſtand der Schonzeit
des ſchottiſchen Moorhuhns zu Gericht ſaßen Dieſer Spott
iſt bei dem jetzt vorliegenden Wildſchongeſetz nicht am Platze
Es handelt ſich um Wildbret überhaupt und daran ſind
außer den Wildbrethändlern doch weitere Kreiſe intereſſiert
Der ſehr löbliche Zweck des Geſetzes iſt den deutſchen Wild
beſtand vor der Wilddieberei ſtärker als bisher zu ſchützen
und zwar durch das einfache Verbot des Wildverkaufs
außerhalb der üblichen Jagdzeiten Da man nun aber
heutzutage durch zweckmäßige Kühleinrichtungen das Wild
viel länger als bisher zu konſervieren vermag fühlen ſich
durch das Verkaufsverbot die Wildbrethändler geſchädigt Sie
haben in Proteſtverſammlungen und Eingaben an den Land
tag dazu aufgerufen dem Geſetz die Zuſtimmung zu
verſagen Während des letzten Jahrzehnts habe es der Wild
brethandel durch die Einrichtung von Kühl und Gefrier
häuſern verſtanden alle Arten friſchen Wildes viel länger
zu konſervieren als das früher in den Eiskellern der Fall
geweſen iſt Es gibt außerdem Wildarten die durch
längeres allerdings r Lagern an Güte und ins
beſondere an Zartheit des Fleiſches gewinnen vorausgeſetzt
daß dieſes Wild in tadelloſer Qualität in den Gefrierraum
eingelagert worden iſt Während früher zu manchen
Jahreszeiten Wildbret ſozuſagen auf der Straße lag kaum
zu verkaufen war und teilweiſe verderben mußte während
es einige Wochen ſpäter zu doppeltem und dreifachem
Preis kaum zu erhalten war ſind nun ähnliche Preis
ſchwankungen vollſtändig verſchwunden Der Großhandel
nimmt heute zu jeder Zeit jedes beliebige Quantum auf
ſofern es in einwandfreier Qualität zu haben iſt Es hat
ſich infolgedeſſen ein Zuſtand herausgebildet der ſich für
den r wie für Jagdbeſitzer und nicht zuletzt
für die Konſumenten als vorteilhaft erwieſen hat

Dieſe Errungenſchaft wird allerdings durch das neue
preußiſche Wildſchongeſetz vollſtändig in Frage geſtellt
Denn wenn die Schonzeit verlängert und die Verkaufszeit
dadurch v wird e werden wieder die alten un
geſunden Marktverhältniſſe wahrſcheinlich in verſtärktem
Maße Platz greifen Je länger die Verkaufszeit deſto ſtabilere
und beſſere Verhältniſſe für das konſumierende Publikum
und für den Wildbrethandel Die Verlängerung des Ver
kaufsverbotes wird aber auch die Wilddiebereien während
der Schonzeit nicht einfach zu verhindern vermögen Es
kann niemals ganz verhüten daß an Privatleute unter derand doch Wild dur billigen Preis verkauft werden wird

ielmehr kommt es darauf an die Jagdpolizei ſorgfältig
auszuüben die Wilddieberei hart zu beſtrafen und beim
Wildbretverkauf den genauen Nachweis legalen Er
werbes zu verlangen Dieſe Maßregeln dürften zum

begrhe des Wildſtandes durchaus genügen Daß dem ſo iſt
beweiſen die Zuſtände in zahlreichen anderen Ländern
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Oeſterreich Ungarn z das ſehr tolerante Jagd
geſetze und ſehr kurze Schonzeiten hat hat im allgemeinen
einen vorzüglichen Wildſtand Von Wilddiebereien hört
man dort nicht viel Frankreich dagegen mit ſeinem dra
koniſchen Jagdgeſetz und den außergewöhnlich langen Schon
zeiten hat den ſchlechteſten Wildbeſtand trotzdem wird dort
ſehr gewildert vielleicht mehr als in Deutſchland und
Oeſterreich zuſammen Jm Königreich Sachſen iſt der
Verkauf von Wild auch in der Schonzeit erlaubt ſofern es
legal erworben oder vom Auslande bezogen iſt Das
öffentliche Feilbieten iſt zwar in der Schonzeit verboten
allein das oberſte Landesgericht hat den Begriff öffent
liches Feilbieten derart ausgelegt daß ſich alle Jnter
eſſenten damit zufrieden geben können Die Jagdverhält
niſſe und die Wilddiebereien ſind in Sachſen durchaus nicht
ungünſtiger als dort wo der Verkauf von Wild während
der Schonzeiten verboten iſt Auch in Hamburg und
Lübeck iſt der Verkauf während der Schonzeit erlaubt
Selbſt in dem jagdlich ſehr rückſtändigen Je ankreich darf
ruſſiſches Wild wie Haſelhühner Schneehühner Birkwild
Renntier u dergk das ganze Jahr verkauft werden ebenſo
auch noch in anderen außerdeutſchen Staaten Wild jeder

ſollte auch in

iches deutſches Jagdgeſetz würde

Art Was in anderen Staaten erlaubt iſt
Preußen möglich r

Ein ein heit
dem wirkſamen Schutze des Wildes an dem Jagdfreunde
und Publikum ein gleiches Intereſſe haben am beſten
dienen Vorkommniſſe wie ſie in einer Eingabe des Ver
bandes deutſcher Wildbrethändler mitgeteilt werden daß z B
die Polizei am Bahnhof in Hannover Jägern Rebhühner
von der Jagdtaſche weg konfiszierte weil dieſe einige Kilo
meter von Hannover entfernt im Lüneburgiſchen
geſchoſſen hatten wo die Rebhühnerjagd zufälligerweiſe
einige Tage früher eröffnet war klingen ſtark nach
den Zeiten des heiligen Römiſchen Reiches deutſcher Nation
Wenn es ſich auch hier nicht um eine welterſchütternde
Frage handelt ſo bemerkt man doch auch hier an ihrerſhwachlichen augenblicklichen Strömungen nachgebenden
Behandlung daß heute nur noch nach kurzſichtigen Geſichts
punkten in den meiſten Miniſterbureaus in Berlin gearbeitet
wird Selbſt in ſolchen Fragen bei denen es auf der Hand
liegt daß eine über die einzelnen Landesgrenzen hinausgreifende Behandlung allein zum Ziele führen kann ſcheut
man ſich vor durchgreifender Arbeit

Deutſches Reich
Hof nud Perfonalnachrichten

Die Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord
iſt am SonnabendAbend gegen 10 Uhr bei ſchönem Wetter in
Bergen eingetroffen und im Puddefjord vor Anker gegangen
Am Hafen war eine zahlreiche Menſchenmenge verſammelt
Stadt und Hafen tragen reichen Flaggenſchmuck Auf allen
die Stadt umgebenden Höhen ſind Bergfeuer angezündet Der
d Konſul Mohr begab ſich alsbald an Bord der Hohen
zollern

Herzog Karl Eduard von Koburg Gotba der ſeit
Donnerstag in ſeinem Schloſſe Reichardsbrunn bei Gotha weilt
wird auch dort am 16 Juli ſeinen 20 Geburtstag den letzten
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſoirſt zweimal täglich
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ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24
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vor ſeinem Regierungsantritt dort verleben Jn nächſter Zeit
tritt er in ein preußiſches Garderegiment zur Dienſtleiſtung ein

Der Regent von Koburg Gotha Erbprinz Ernſt zu
Hohenlohe Langenburg iſt am heutigen Montag von ſeinem
Stammſchloſſe Langenburg wo er zum Sommeraufepthalt mit
ſeiner Familie ſowie der geſchiedenen Großherzogin Pon Heſſen
und dem Großfürſten Kyrill von Rußland weilt zu zweitägigem
Aufenthalte in Gotha eingetroffen

Fürſt Ferdinand von Bulgarken wird am 26 Jult
dem Todestage ſeines Vaters der in der katholiſchen Kirche in
Kobnrg beigeſetzt iſt wie alljährlich ſo auch diesmal dort ein
treffen Auch die anderen Mitglieder der koburger Linie
Kohary kommen alljährlich zu dieſem Tage nach Koburg um ge
meinſfam einer Seelenmeſſe für den Verſtorbenen beizuwohnen
So wird auch diesmal ferner die Witwe Prinzeſſin Klementine
und Prinz Philipp von Koburg erwartet

Herr v Budde über die Rabatt Sparvereine
Der preußiſche Eiſenbahnminiſter hat der Meldung eines

Halleſchen Blattes zufolge das ſich auf zuverläſſige hen
beruſt an ſämtliche Eiſenbahndirektionen eine Verfügung ge
richtet in der er den Wunſch ausſpricht daß der a eneeng
möglichſt überall durch Vermittlung des Klein un

e e vor ſich gehe und die Bedienſteten der
taatsbahn zur Erreichung wirtſchaftlicher Vorteile auf die

Benutzung der Rabatt Sparvereine hinweiſt Die Ueber
nahme von Aemtern im Vorſtand und Aufſichtsrat eines
Konſumvereins durch Staatsbahnbeamte ſoll nur noch in Frage
kommen können wenn für die Schaffung bezw das Vorhanden
ſein der Konſumvereine ein unabweisbares Bedürfnis vorliege
Ein ſolches erkennt der Miniſter nur in drei Fällen an
1 wenn den Bedienſteten in größerer Anzahl wegen weiter
Entfernung ihrer Wohnſtätten von den geſchäftlichen Mittel
punkten entlegene Kolonien bei Rangierbahnhöfen Werkſtätten
uſw die Gelegenheit zum Einkauf von Lebensmitteln uſw ſehr
erſchwert iſt 2 wenn an den betr Orten unverhältnismäßige
Teuerungsverhältniſſe nicht nur vorübergehender Art herrſchen
und 3 wenn zu befürchten iſt daß die Bedienſteten anderenfall
Konſumvereinen beitreten die tatſächlich nicht auf privatwirt
ſchaftliche Zwecke allein gerichtet ſind Jn den beiden letzten

ällen ſollen vor der Entſcheidung die Kommunalbehörden be
ragt und auch dem zuſtändigen Regierungspräſidenten Gelegen

heit zur Aeußerung gegeben werden

Wohnunuugsfürſorge bei der Heeresverwaltung
Jm Bereiche der Heeresverwaltung ſind durch Etatsgeſetz im

Laufe der letzten Jahre zur Erbauung von Arbeiterwohnungen
für die techniſchen Jnſtitute in Spandau über 3 Millionen Mark
bewilligt Dafür ſind hergeftellt über 70 Wohnhäuſer mit etwa
500 Familienwohnungen Außerdem iſt eine ſechsklaſſige Anſtalts
ſchule mit 4 Lehrerwohnungen erbaut Beabſichtigt iſt noch die
Erbauung von Wohnhäuſern zur Einrichtung von 500 Familien
wohnungen für die Arbeiter der techniſchen Jnſtitute u ſ w in
Spandan von 100 Familienwohnungen in Danzig von 100

amilienwohnungen für die Arbeiter der Artilleriewerkſtatt in
ippſtadt Ferner ſind rund 244,000 M zur Erbauung eines

Mädchenheims auf dem Gelände der Munitionsfabrik in Spandau
bereitgeſtellt Das Mädchenheim das im Jahre 1893 bezogen
wurde gewährt 250 Arbeiterinnen die ſich freiwillig hierzu
melden Aufnahme und Verpflegung gegen geringes Entgelt Bei
der in Ausſicht genommenen Erweiterung des Bekleidungsamts
in Spandau und Einführung des Betriebs mit Zivilhandwerkern
an Stelle der Oekonomiehandwerker ſollen 14 Arbeiterwohn
gebäude für 100 Familienwohnungen errichtet werden Von den
Unterbeamten haben diejenigen bei der Garniſonverwaltung
Lazarettverwaltung bei der Kaiſer Wilhelm Akademie für das
militärärztliche Bildungsweſen bei den Remontedepots den
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Eine Erhokungsfahrt nach Norwegen
Von Wilhelm Wintzer

II Ein Sonntag in Odde
Kein ſonniger Sonntag war es den wir als erſten Tag

an Norwegens Küſte in dem idylliſchen Dörfchen Odde
zwiſchen den Bergrieſen des Hardanger Fjords verlebten
Schwere Wolkenmaſſen hüllen die Bergkuppen ein die ſich
in gigantiſcher Hoheit zu beiden Seiten der breiten Waſſer
fläche erheben Unend ich winzig wie ein Miniaturſpielzeug
gegen die Felſenbucht liegen die niedlichen zwei Hotels und
das ſpitze Kirchlein in dem kleinen Bauerndörſchen vor uns
Am Strande erwarten uns die Buben die Hände in den
Hoſentaſchen im ſchwarzen Sonntagsanzug Sie haben
nichts feilzubieten höchſtens weißgeſchälte Bergſtöcke und
kleine Wieſelfelle die zu nichts zu gebrauchen ſind Aber
niemand bettelt Den harten Sinn des Norwegers ſcheint
die Armut nur ſtolzer gemacht zu haben Niemals hat uns
eines jener ſchmucken blondhaarigen Mädchen die ſpärliche
Wieſenblumen Flieder oder Maiglöckchen verkaufen ihre
kunſtlos gewundenen Sträuße angeboten Immer ſtanden
ſie beſcheiden lächelnd am Wege Nur wenn wir ein Feld
gitter durchfuhren erinnerten die ausgeſtreckten Hände der
mmer ſauber gekleideten kleinen Bauernkinder daran daß
Norwegen auch in den Sitten des Fremdenverkehrs all
mählich Fortſchritte macht Freilich wird es in der Fremden

eläſtignng immer meilenweit hinter Italien zurückbleiben
er R ger ine eng die man in allen

nmorwegiſchen Hotels heute ſchmerzlich empfindet wird iitalieniſches Vörbild niemals t d
die Uhr eilt alles zur Kirche Von weither kommen
ie Bäuerinnen mit ſchwarzen Kleidern und weißen breiten

gauben auf den flinken Stolkjärren den zweirädrigen
agen nach Odde Manche halten den Täufling im Arm
wegen iſt das Land der Wanderprediger und Wander

lehrer Schulhäuſer gibt es in jeder bewohnteren Gegend Bergwände des Tals lebhaft in die Einöden der Sierra
Mehrere Schulen bedient jedoch nur ein Lehrer der in
Abſätzen wochenweiſe unterrichtet Aber nicht jedes Dorf
beſitzt eine Kirche und darum ſtrömt heute alles zum Gottes
dienſt nach Odde Wir treten in das ſchlicht ſaubere hölzerne
Gotteshaus Männer und Frauen ſitzen dicht gedrängt in
tiefſter Andacht während der Pfarrer im weißen Ornat mit
ſchwermütigem Klageton das Sündenbekenntnis verlieſt
Wir fühlen uns der ſeltſamen Glaubenswelt norwegiſcher
Bauerngemüter näher gerückt die uns Björnſon in ſeinem
Ueber unſere Kraft ſchildert In der unendlichen Felſen

einſamkeit die die wetterharten Gemüter e von dem
ſcharfen Windzug der modernen Wiſſenſchaft und Kultur
freudigkeit wirkt der phantaſtiſche Glaube an das Wunder
bare wahrſcheinlicher den Björnſon ſeinen Geſtalten zuſchreibt
Auch dieſe Gemeinde ſchaut in innigem Vertrauen zu ihrem
Seelſorger auf Jn tiefem gemeſſenem Ernſt und ſchwärme
riſcher Andacht verharren ſie bis zum Schluſſe und verlaſſen
dann ſchweigend das Gotteshaus

Uns führt am Nachmittag die leichte Stolkjärre auf
prächtiger durch das grandioſe Tal von Odde
an deſſen Ende der Lotefos Fos iſt Waſſerfall brauſt
Mich erinnerte hier der Hochgebirgscharakter der Vegetation
die weiten Wieſenmaktten der ſpärliche Baumwuchs an den
Felsabhängen die auf Steingeröll erbauten Bauernhäuschen
lebhaft an Andermatt in der Schweiz Und doch iſt in
Norwegen die Felſenlandſchaft wilder einſamer grotesker
Gewaltige Bergſtürze haben Maſſen von Steingeröll und
Felsblöcken auf der Talſohle in dem rauſchenden Strome
in den ſpiegelblanken Seen zu denen er ſich an flachen
Stellen erweitert abgelagert ückwärts eröffnet ſich uns
einer jener wundervollen Blicke die für Norwegen ſo
charakteriſtiſch ſind im Vordergrunde wild zerklſiftete Berg
landſchaft brauſende Waſſerfälle in weiter Ferne zwiſchen
Bergkoloſſen die wie Perlmutter ſchimmernde Waſſerfläche
des Fjords um die ſich Häuſer gruppieren und
auf deren blankem Spiegel neben einer noch kleineren eng
liſchen rer winzig der Meteor ſchaukelt
Wenn dieſer Blick rückwärts den lieblichſten Bildern ober
italieniſcher Hochgebirgslandſchaft ähnelt ſo fühlt ſich der
Kenner amerikaniſcher Felſenwildnis bei dem Blick auf die

Madre oder in wilde Felſentäler der Rocky Mountains ver
ſetzt Von fernen Bergwänden ſchleicht weiß wie Milch
langſam und lautlos vielſtromiger Gifcht in tauſend Unter
brechungen herab hier hart am Wegrande ſtürzt in eine
Spalte von der 800m hohen Felſenwand unmittelbar neben
uns unter ſinnverwirrendem Toſen ein gewaltiger Waſſer
fall hinunter Heil würde der Jnduſtrie Europas erblühen
wenn die elektriſche Kraftübertragung ſoweit gediehen wäre
um die unendlichen ungenützten Waſſerkräfte Norwegens
unſeren Jnduſtriezentren näher zu rücken Nur ausnahms
weiſe wie an den Lerfos Fällen bei Drontheim hat
man einen Teil ihrer Kräfte ausgenutzt Aber die Periode
der Gründung von Textil und Papierfabriken an Waſſer
fällen iſt Norwegen ſehr übel bekommen Den Fabriken
fehlte es an Abſatz und es gelang ihnen nicht die engliſche
und deutſche Konkurrenz aus dem Felde zu ſchlagen Sie
gerieten in Konkurs und ſo blieb es dabei daß Norwegen
wie in ſeinen Landesprodukten ſo in ſeinem Bedarf an allen
Gebrauchs und Luxusgegenſtänden heute noch immer beinahe
ganz vom Auslande geſpeiſt wird

Auch der Lote Fall einer der ſchönſten Fälle Norwegens
nützt heute niemand anders als dem Jnhaber eines kleinen
Gaſthauſes in dem von freundlichen norwegiſchen Mädchen
die hier wie überall in den Hotels Nationaltracht tragen
Kaffee und dünnes doch bekömmliches norwegiſches Flaſchen
bier verſchenkt wird Deſto ungeſtörter wirkt die wilde Größe
und Schönheit des grandioſen Falles auf den Naturfreund
Ein mächtiger Fels teilt ihn in zwei Arme deren einer über
eine Felshöhle brauſt ier ſprüht wie aus der Mündung
einer Kanone der Giſcht mit donnerähnlichem Toſen gradeaus
in die Lüfte und ſchwebt noch lange in ſenkrechten weißen
Streifen das Tal entlang uns noch tiefer durchnäſſend als
der unaufhörliche Regen heute am ganzen Tage es ſchon
getan hatte Auf dem Rückwege trafen wir wie ſo oft in
Norwegen auf die Spuren Kaiſer Wilhelms Eine eiſerne
Tafel am Felſen errichtet von ihm und den Oſfſizieren der
Hohenzollern zeigt die Stelle an welcher Guſtav v Hahnke

an einer Biegung des Weges vom Rad in den Strom
ſtürzte und den Tod fand

An Bord erwartet uns bereits der reichgedeclkte Abendtiſch



itär Erziehnngs und Bildungsanſtollen und den Jnkendann unbedingten Anſpruch auf freie Dienſtwohnung Dle

Unterbeamten bei den Proviantämtern Armeekonſervenfabriken
Gewehr und Munitionsfabriken und dem Kriegsminiſterium
die nur einen bedingten Anſpruch haben ſind gleichfalls zum

oßen Teil in Dienſtwohnungen untergebracht Auch ſind inSo Vekleidungsamtsbauten ſür einen Teil der Unterbeamten
ienſtwohnungen vorgeſehen

Aus Südweſtafrikg
Jn Bayern iſt die Aufforderung der Bezirkskommandos

zur freiwilligen Meldung für die Teilnahme an den
militäriſchen Operationen in Dentſch Südweſtafrika an
ſcheinend von in Erfolge begleitet geweſen da das Bezirks
kommando in Nürnberg ſich jetzt in einem Zirkular perſönlich
an die einzelnen Reſerviſten und Landwehrleute
wendet Es heißt darin daß zur Deckung des weiteren Be
darfs an Truppen für Deutſch Südweſtafrikg die freiwillig ſich
meldenden Unteroffiziere und Mannſchaften zur Einſtellung
gelangen Meldungen werden umgehend erbeten

Aus dem Zirkunlar iſt leider nicht zu erſehen ob es ſich hier
nur am Kompfettierung der drei kürzlich in der Preſſe angekündigten
Truppentransporte handelt oder ob über den Rahmen dieſer
Verſtärkungen hinaus noch weitere Truppennachſchiebungen

eplant werden Die offiziöſe Preſſe hat offenbar Direktive er
alten hierüber nichts verlautbar werden zu laſſen
General von Trotha meldet aus Okahandja Beim

Feinde ſüdlich Waterberg anſcheinend Bewegungen Samuel
Maharero ſoll nach Meldung Eſtorffs mit Großleuten bei Otia
hewita eingetroffen ſein Abzug vom Omnuramba Fluß ins
beſondere aus Gegend Okoſongoho Okahitua ſcheint mit Vieh
maſſen 5 Jnli begonnen zu haben n Patrouillen
noch dauernd am Omuramba Fluß atrouille von Ober
leuknant von Lekow überraſchte eine bei Orutjiwa zurück
gegangene Werft nahm 80 Stück Großvieh Beim
Feinde zahlreiche Tote und Verwundete diesſeits keine
Verluſte Eſtorff marſchierte in der Nacht zum 7 von Karupuka
in Richtung Otjahewita ab um ſich feindlichem Abzug uach Nordoſten
vorzulegen Heyde auf Okaundia am Omuramba Fluß Glaſenapp
über Otjire Orutjiwa auf Okoſongoho im Vormarſch Jch be
gebe mich am 9 d M zur Abteilnng Glaſenapp

Reiter Jakob Frey 2 Feldkompagnie Regiments 1 geboren
Weinsheim bei Worms 5 Juli im Patronillengefecht gegen
Otjahewita verwundet beim Rückmarſch verſtorben

Politiſches
Jn den Reichslanden werden von klerikaler Seite

allerlei Jntriguen ins Werk geſetzt um den Statthalter
ürſten zu Hohenlohe Langenburg an gewiſſen hohen
tellen in Mißkredit zu bringen Man verbreitet die Behaup

tiung daß er neuerdings wieder dem Evangeliſchen
Bun de beigetreten ſei und läßt dabei durchblicken daß es doch
im höchſten Grade unſtatthaft ſei wenn die höchſte Perſönlichkeit
in den Reichslanden durch den Beitritt zu einem Bunde der
entſchieden gegen die Politik der Konzeſſionen an das Zentrum
proteſtiere offen ihre Gegnerſchaft gegen den Romkurs der
Berliner Regierung dokumentiere Ebenſo ſpielt man als Trumpf
gegen den er Hohenlohe Langenburg ſein Verhalten in der

ameck Affäre aus wo der Statthalter für ein ſchärferes
orgehen als die Regierung geweſen ſein ſoll Offenbar ſoll

durch dieſe Jntriguen ein Keil zwiſchen den Statthalter Fürſten
Hohenlohe und den Staatsſekretär v Koeller getrieben werden
und jener oben als minder zuverläſſig als dieſer hingeſtellt
werden der es ſich nie würde beifallen laſſen gegen die olitik
des Kaiſers und Reichskanzlers im ſtillen zu frondieren Das
iſt aber noch nicht alles Dem Statthalter werden auch noch
intime Beziehungen zu dem man denke liberalen
Paſtor a D Wolf dem Herausgeber der Straßb Ztg
und dem Führer der elſaß lothringiſchen liberalen Landespartei
nachgeſagt Das iſt natürlich für den Statthalter im höchſten
Grade unſtatthaft ja wenn es noch Herr Wetterlè oder Herr
Hauß wäre mit denen der Statthalter dieſe freundſchaftlichen
Beziehungen unterhielte dann würden die klerikalen Hetzbläkter
das wahrſcheinlich ganz in der Ordnung finden Uebrigens er
klärt die Straßb Ztg alle dieſe Mitteilungen auch ſoweit Kie
ihren Herausgeber betreffen als tendenzlöfe Erfindungen Es
liegt alſo anſcheinend nur eine klerikale Jntrigue vor um den
Statthalter der ihnen ein Stein des Anſtoßes iſt den ſie weg
räumen möchten um freie Bahn zu haben zu beſeitigen

Der Miniſter des Jnnern Frhr v Hammerſtein befindet
ſich gegenwärtig auf einer Dienſtreiſe durch Maſuren Seit
Jahren werden ſeitens der Staatsregierung gerade für Manſuren
erhebliche Mittel aufgewendet um u a Verkehr Handel und
Induſtrie zu fördern Die Reiſe des Miniſters hat den Zweck
über die Verwendung dieſer Mittel ſich perſönlich zu informieren
und die Verhältniſſe in Manſuren aus eigener Anſchauung kennen
zu lernen Die Reiſe führt über Sorquitten nach Nikolaiken an
die maſuriſchen Seen von dort nach Lötzen und nach Lyck ferner

abzureiſen

Heer und Flotte
Das Flaggfchiff des deutſchen Geſchwaders iſt geſtern

Dienstag Abend gedenkt der Miniſter über Oſterode nach Berlin

nach 1 Uhr in Plymout h eingetroffen im Laufe des Nach

ehe folgten die übrigen Schiffe
beobachteten das Einlaufen der Schiffe
ſtattete nachmiltags dem Admiral Schmoanr nd dem KeneraieHa Sir William Bukler amtliche Beſuche ab
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Jnfolge der jetzt mit aller Macht einſetzenden Regenzeit ſind
offenbar die Operationen der beiden kriegführenden Mächte in
Oftaſien in der Mandſchuret zum Stillſtand gekommen Die
Wege ſind derartig aufgeweicht daß auf ihnen namentlich der
Transport von Geſchützen unmöglich gemacht iſt Selbſt
verſtändlich hat die Regenzeit auch die Geſundheitsverhältniſſe
beider Armeen ungünſtig beeinflußt Für die nächſte Zukunft
wird es daher wahrſcheinlich zu keinen größeren Zuſammen
ſtößen kommen denn nach den letzten Berichten halten die
beiderſeitigen Streitkräfte ihre Operationen zu beiden Seiten
der Gebirgspäſſe welche die einzige Verbindung mit dem ſüd
lichen Küſtenlande der Mandſchurei und der Tiefebene von
Ligojang bilden Die geographiſche Beſchaffenheit der Mandſchurei
ſetzt überhaupt den Operationen größerer Truppenmaſſen ganz
bedeutende Schwierigkeiten entgegen ganz abgeſehen von den
hier herrſchenden Temperaturunterſchieden die gleichfalls die
Beweglichkeit und Leiſtungsfähigkeit der Soldaten ungünſtig be
einfluſſen Ueber die geographiſche Beſchaffenheit des Kriegs
geländes in der Mandſchurei gibt unſere beiſtehende Karte Auf
ſchlußg Wir bemerken dazu kurz folgendes

Die japaniſchen Stellungen ziehen ſich von Sai ma tße im
nach Ortelsburg Sensburg Johannisburg und Allenſtein Am Oſten bis Hſiung jo tſchan an der Weſtſeite der Liautung Halb

Das Gelände des Kriegsſchauplatzes in der Mandſchnrei
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infel alſo über ein Gebiet von mehr als 200 km Länge Das
Gelände welches jetzt von den Truppen beſetzt gehalten wird iſt
zum Teil unwegſames Gebirgsland Jnu der Richtung Nordoſt
Südweſt zieht ſich über die ganze ſüdliche Mandſchurei die große
Gebirgskette Föntſchuiling im Nordoſten und zwar nördlich von
Saima tße zu ſeiner größten Höhe emporſteigend Das Fön
tſchniling Gebirge hat nach Kwantung zu eine Reihe von Aus
läufern welche nach der Südſeite ſteil und nach Norden all
mählich in das Küſtenland übergehen Die weſtliche Fortſetzung
des Föntſchniling wird meiſtens Hſiung jo tſchan genannt Die
wichtigſten Päſſe welche faſt alle im Laufe des bisherigen Krieges
genannt wurden ſind von Weſten nach Oſten zu der Hſifaling
ſüdöſtlich Kaiping der Tſchipanlin durch welchen die große
Straße Hſui jan Kaiping führt der Taipinlin nordöſtlich Hſiu
jan und der Dalin nordweſtlich von letzterem Von Fönghwang
tſchöng im Nordweſten etwa 40 km davon entfernt liegt der
Modulin und 25 km öſtlich davon der Motien Paß in faſt
gleich großen Abſtänden ſchließt ſich daran der Paliling Paß mit
der großen Straße Sai ma tße Lianyang Das Gros der
japaniſchen Armee in Stärke von 50 Mann unter General
Kuroki ſoll beim Dalin Paß zuſammengezogen ſein

Unſer ſtets heiterer Kapitän Brunswig der nicht nur ſehr hältniſſe und die Lage völlig genaue Nachahmung des alten Gegenſtände warf Da dies eine lange Reihe von Jahren
praktiſche Navigationstabellen zu ſchreiben und ebenſo
e Rettungsgürtel zu erfinden ſondern auch höchſt
iebenswürdig zu unterhalten verſteht läßt zum Tanze auf

ſpielen Mitten in der Waſſer und Felſeneinöde in der
immer neue Bilder wie unerſchöpfliche Variationen über das
Thema Waſſer und Berg auftauchen entfaltet ſich ein
buntes lebendiges Treiben als wären wir im hellerleuchteten
Kurhaus eines luſtigen Badeortes

Keue archäologiſche Sunde in Aegypten
Die Ausſtellung der engliſchen Ausgrabungen in Aegypten

die eben jetzt in dem Umiverſity College eröffnet wird ent
e in dieſem Jahr ſehr wichtige und aufſchlußreiche Re
ultate Vor allem ſind es wie wir einem Bericht des
Athenaeum entnehmen die Entdeckungen von Dr Na

ville aus Genf und von H R Hall vom Britiſchen
Muſeum e DerelBachri Der Tempel der Königin
Hatſhepſet war von Dr Naville in muſterhafter Weiſe
aufgedeckt und erläutert doch hatten Mangel an Zeit und
Geld ihn gezwungen einen großen Erdhaufen ganz mit
Schutt beladen im Süden des HatſhepſetTempels unbe
achtet zu laſſen

Jm letzten Jahre wurde dieſer Hügel nun unter Leitung
von Ha unterſucht und ein kleinerer Tempel in tadelloſem

uſtande ans Licht gefördert der unter der Regierung des
harao NebKheruRa erbaut wurde eines Herrſchers

der gewöhnlich Mentuhotep III aus der 11 Dynaſtie
genannt wird Der Tempel erwies ſich als von etwas
ungewöhnlicher Geſtalt eine von Pfeilern getragene Halle
auf einer felſigen Plattform zu der eine ſanft anſteigende
Treppe ſührt und die zu beiden Seiten am Fuße des Felſensvon Säulenhallen nene wird Es ſt ein Werk des
berühmten Architekten Mertiſen Es iſt wohl der älteſte
Tempel der bis jetzt entdeckt worden iſt abgeſehen von
den r des Tempels aus der 5 Dynaſtie die von
Dr Borchard und Dr Schäfer zu Abuſir gefunden

Denkmals iſt
Unter den gefundenen Gegenſtänden befinden ſich auch

Fragmente von Porträts des Königs in Kalkſtein die die
deinung von der ärmlichen Kunſt des mittleren Reiches

völlig widerlegen Sowohl im friſchen Linienſchwung als
auch in der techniſchen Vollendung halten ſie einen Vergleich
mit den Werken des neuen Reiches wohl aus obwohl ſie
etwas von der Anmut der früheſten Kunſtwerke eingebüßt
haben Vor allem fallen die Reliefs von Sklaven auf die
Vieh vor ſich hertreiben und Schilf ſammeln die äußerſt
fein geſehen ſind und noch friſche Farben zeigen Die
Darſtellung der Hauptfiguren in einer roten und ſchokoladen
braunen Farbe widerſpricht der Anſicht daß die zu Porträts
verwandte Farbe immer ein Abzeichen für die Raſſen wäre
und dieſelbe Gleichgültigkeit gegenüber der Farbe zeigt das
Ultramarinblau das bei dem ſternenbeſäten Geſims dem
Symbol der Wolken und den Gewäſſern des Himmels
dem Meere der Nut verwandt iſt Jn den Privatgräbern
die rund um den Grabtempel des Herrſchers zerſtreut lagen
fand man beſonders einige vorzügliche Beiſpiele der puppen
haften Figürchen die nach dem Glauben der frommen
Aegypter dem toten König auch im Tode noch die Dienſte
ſicherten die er auf Erden zu empfangen gewohnt war
Hier findet der Beſucher der Ausſtellung auf einer etwa
zwei Fuß langen Tafel die vollkommene Darſtellung einer
ägyptiſchen Bäckerei mit einer Schar von Sklavinnen im
Hintergrund die den Teig rollen und vorn mit Männern
die an beweglichen Oefen arbeiten und lange hölzerne
Schaufeln handhaben ganz ähnlich den Brotſchiebern die
heute noch die Bäcker gebrauchen Eine andere Tafel zeigt
einen Kornboden mit einigen Sklaven die das Getreide
worfeln und andere die es in die Speicher ſchaffen dazu
noch eine Menge von Ruderern die einſt in Booten ſaßen
die nun leider verloren ſind Auch die Skelette zweier
Männer und einer Frau hat man gefunden von denen die
Dame aus der Hofgeſellſchaft des Mentuhotep neben einer
ſchönen gepflegten Hand ſo verunſtaltete Füße zeigt daß
man meinen möchte ſie hätte zu enge Schuhe getragen

wurden Seine hohe Berühmtheit in ſpäteren Zeiten iſtdurch die Tatſache erwieſen da f 3
wohl viel ausgedehnter doch eine bis auf die Ver

der HatſhepſetTempel ob wahrſcheinlich unter der 18 Dynaſtie und dann
Sonſt fand Hall noch ein Brunnenloch das ſpäter erbaut

Müllgrube diente in die man zerbrochene und gebrauchte
als la

geſchah ſo hat ſich allmählich ein ganzes kleines Muſenm
angeſammelt in dem die Gegenſtände von ſelbſt ſich zeitlich
ordneten Zuerſt findet man da Weihetäfelchen aus der
18 Dynaſtie von denen eines den Schreiber darſtellt wie
er ſeine eigene Jnſchrift lieſt und ein anderes die erſte Er
wähnung von dem heiligen Lande Punt enthält Dann
folgen Weihegaben mit Gelübden die zur Heilung von
Krankheiten getan beigefügt ſind zierliche Abbildungen
von Augen Ohren und allen nur erdenklichen Körperteilen
Die meiſten dieſer Gegenſtände ſind aus blauem Fayence
und Bronze und unter ihnen finden ſich vielfach kleine
Bildchen der Göttin Hathor die mit dem Gott Min zu
ſammen wohl hauptſächlich zu Der elBachri verehrt wurde
Aus der Zeit der Rameſſiden iſt ein vollſtändiges dreieckig
geformtes Brot in verſteinertem Zuſtand da während eine
Menge Taue und ſonſtiges Flechtwerk durchaus nicht ver
trocknet und zerfallen ſondern ſo feſt und ſtandhaft iſt als
ob man ſie eben verfertigt Auch eine Anzahl prhn
iſt auſgefunden einige Hämmer eine wohl erhaltene
hölzerne Hacke und ein Meißel aus gehärtetem Kupfer oder
vielleicht aus PhosphorBronze mit einer roten Patina
faſt ſechs Zoll lang es iſt wohl das beſte Beiſpiel fur die
Kunſt der Aegypter Bronze ſo ſcharf und haltbar wie Stahl

zu machen SUnter den Funden aus der griechiſchen Zeit fällt beſonders
eine Geſtalt in Hochrelief auf die man in das 5 Jahr
hundert ſetzt und für Antäus hält während die altchriſtliche
Periode vertreten iſt durch einige Täfelchen eine eiſerne
Lampe ein ſchmales Holzkreuz und eine Alabaſtervaſe aufder ſich neben einer Juſcheiſt der 26 Dynaſtie ein Engel
eingegraben findet das Werk eines chriſtlichen Mönches aus
dem 4 Jahrhundert Zuletzt ſei noch eine kleine ſehr inter
eſſante Tonfigur erwähnt deren Alter man nicht hat be
ſtimmen können Sie ſtellt einen ſitzenden Mann dar der
ein TamTam ſchlägt das er unter dem Arm hält Die
Haltung der Bart ünd der hohe Turban ſind ſehr ähnlich
denen der Figuren die de Sarzec zu Tello fand und die
man ſrüher als 4500 vor Chr anſetzt eine Zeitbeſtimmung
z ſch mit dem Fundort unſerer Figur doch nicht vereinigen
ißt

Tam ve ten Zuſhenern
Vämiral v Kfſter
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Der Krieg in Oſtaſien

Ein Telegramm Sſacharows
al Sſacharow meldet dem Generalſtabe vom Freitaga Viorgen des 7 Juli zog ſich unſere Kavallerie langſam von

den Höhen bei Baoſitſchai nach Kaitſchoun zurück indem ſie den
Vormarſch des Gegners aufbielt der ſechs Eskadrons die Küſte
entiang ausgeſandt hatte um unſeren rechten Sdise zu um
ehen Um 2 Uhr nachmittags beſetzten drei Eskadrons des
egners Slalotſi und wurden daſelbſt durch das Feuer einer

Balterie einige Zeit aufgehalten Um 5 Uhr beſetzten drei
Bataillone japaniſcher Jnfanterie mit wön Geſchützen die
öhen bei Baoſitſchai in der Nähe der Eiſenbahn FeindlicheZehabenketten zeigten ſich auf den Höhen öſtlich von der Eiſen

dahnlinie bis Julinpu während 15 Eskadrons Kavallerie aggen
drei Dörfer ſechs Werſt ſüdweſtlich von Kaitſchou vorrückten
Eine feindliche Batterie eröffnete um 2 Uhr nachmittags vom
Paſſe im Süden Julinpus das Feuer auf eiue ruſſiſche Ab
fellung die ſich in der Umgebung von Heiziatun drei Werſt
öſtlich ven Jnlinpu befand Die ruſſiſche Abteilung zog ſich
nach Edſiagon ſechs Werſt ſüdlich von Kaitſchon zurück
Gegen zehn Uhr morgens beſetzten vier Kompagnien des
Gegners Sunchudiſig 14 Werſt ſüdöſtlich von Kaitſchou
Am Abend desſelben Tages beſetzte eine japaniſche Abteilung
die aus drei Kompaguien beſtand die franzöſiſche katholiſche
Miſſion Janbuankon ſieben Werſt ſüdöſtlich von Kaitſchon
Ebenfalls gegen Abend beſetzten fünf japaniſche Kompagnien
das Dorf Luamigopfuſa neun Werſt öſtlich von Janbuankou
Große Biwaks des Gegners wurden am Nordabhange der
Höhen auf dem linken Ufer des Kantahe Kaitſchouhe geſehen
In der Nacht zum 8 Juli drangen zwei feindliche Kompagnien
gegen die ruſſiſchen Feldwachen auf dem linken Ufer des Kantahe
vor wurden aber beinerkt und durch Gewehrfeuer gezwungen
zurückzugehen Am 8 Juli nahm der Gegner um 5 Uhr früh
den Vormarſch auf Kaitſchon wieder auf in einer Geſamtſtärke
von etwa 2 Diviſionen Jufanterie mit einer berittenen Brigade
Um 8 Uhr morgens ſtellte der Gegner den Vormarſch auf den
Höhen am Südufer des Kantabe ein Durch Rekognos
zierungen iſt ſicher feſtgeſtellt worden daß ſich eine bis andert
halb Diviſionen des Feindes mit der Hauptmacht bei Hontſia
pudſa 12 Werſt nordöſtlich von Chanſa befinden ſowie daß die
Vorhut in den Uidalin und den Tſchapanlinpaß vorgeſchoben
worden iſt und auch auf dem Chanſa nach Erldagou und
Siandigo führenden Wege ſteht Feruer iſt feſtgeſtellt worden
daß ſich auf der Linie Wandſiapudſa Dalinpaß mehr als zwei
japaniſche Diviſionen befinden

Sonſtige Meldungen
Aus Port Arthur in Tſchifu eingetroffene chineſiſche Dſchunken

führer berichten daß am 5 d M die Leichen von über 800
Ruſſen worunter ſich diejenigen von zwei hohen ruſſiſchen
Offizieren befanden von Chineſen nach Port Arthur gebracht
wurden und daß ein Teil der japaniſchen Truppen bis in eine
Enkfernung von 6 Meilen nach Port Arthur nach Eroberung
eines zweiten Forts auf der öſtlichen Seite vorgerückt ſeien
Ein Teil der Beamten der ruſſiſch chineſiſchen Bank in Port
Arthur iſt geſtern in Tſchifu angekommen und ſagt aus daß die
Verhältniſſe in der Stadt unverändert ſeien Die ganze letzte
Woche wäre ſieben Meilen von der Stadt entfernt ſchwer ge
kämpft worden Die Mannſchaft von geſtern eingetroffenen
Dſchunken berichtet ſie hätte geſtern morgen Geſchützfeuer in der
Höhe von Port Arthur gehört

General Okn meldet Die Zweite Armee begann ihre auf die
Beſetzung Kaipings hinzielenden Operationen am 6 Juli Nach
dem die Ruſſen ſukzeſſive aus ihren Stellungen vertrieben
worden waren wurden Kaiping und die benachbarten Höhen am
9 Juli von den Japanern beſetzt

Freitag nacht näherte ſich bei ſtürmiſchem Wetter eine
Torped obvotsflottille von dem Geſchwader des Admirals
Togo Port Arthur ein Boot griff den Kreuzer Askold an
das Ergebnis des Kampfes iſt noch unbekannt Auf japaniſcher
Seite wurden zwei Unteroffiziere getötet und mehrere Offiziere
ſchwer verwundet
h

Kuskand
Frankreich

Die Unterſuchungskommiſſion für die Kartäuſer An
gelegenbeit hat die Schlußanträge des Berichterſtatters Colin
mit 18 gegen 8 Stimmen angenommen Jn den Anträgen heißt
es u a Die Kammer erklärt daß ſich bei der Unterſuchung kein Be
weis für den Verſuch einer Beſtechung ergeben hat der am 10 Juni
von der Rednertribüne aus angezeigt worden iſt noch für die gegen
Edgar Combes erhobene Beſchüldigung Die Kammer bedauert
daß Miniſterpräſident Combes unvorſichtigerweiſe und ohne aus
reichenden Grund tiefe Erregung im Lande hervorgerufen und
zum Schaden der franzöſiſchen Jntereſſen den Ruf des franzö
ſiſchen Vertreters auf der Ausſtellung in St Louis aufs Spiel
geſetzt hat Die Kammer bedauert daß Mißbrauch der Amts
gewalt gegenüber dem gerichtlichen Verfahren vorgekommen iſt

Der Miniſter des Aeußeren Delcaſſs und der Geſandte von
SchwedenNorwegen haben einen Schiedsgerichtsvertrag
unterzeichnet welcher dem mit England Jtalien Spanien und
den Niederlanden entſprechend abgeſaßt iſt

7

Provinzialnachrichten
R Rietleben 10 Juli Schenkungen Nach der Zuſammen

ſtellung des Königl Konſiſtoriums ſind im Bereich der Ephorie
Halle Land I II und Gollme im vorigen Jahre der Kirche
folgende Schenkungen gemacht worden Jn Halle Land I fünf
Schenkungen 4520 M wert darunter in Eisdorf eine Altar
Kanzel und Tauſſteinbekleidung in Lochau ein Legat von
1000 in Bennewitz 3000 M für die Schule in Halle Land II
ſechs Schenkungen 2846,42 M wert darunter in Giebichenſtein
1000 M zur Ärmenpflege in Wettin ein Legat von 1500
2 ſilberne Altarleuchter in Gollme drei Schenkungen 432,65 M
wert

R Nietleben 11 Juli Getreideernte Heute iſt mitder Getreidernte in hieſiger Gegend begonnen worden Körner
und Stroh beſonders des getrwünſchen orige es Sommergetreides laſſen viel zu

s Merſeburg 10 Jnli Verbrüht Jn dex Papierfabrik
ie am äble platzte am Sonnabend das Rohr eines Dampf

Der ausſtrömende Dampf traf den mit Aſchefortſchaffen
beſchäſtigten Arbeiter Schöber und verbrühte ihn am ganzen
per ſehr ſchwer Sch wurde in eine Halliſche Klinik

geſchafft

T Wettin 8 Juli Alte Urkunden, Bei dem Reſtau
rationsban des Rathausturmes wurde in dieſen Tagen auch

e Kuppel abgenommen in der zwei kleine Behälter aus demJobre 1750 und 1850 vorgefunden wurden Dem Vernehmen
v ſollen die alten Uxkunden die Anzahl der damaligen Ein

obner angeben 6000 über doppelt ſo viel als jetzt und der
ewerbetreibenden viermal ſo viel als zurzeit die Namen der

rüheren Bürgermeiſter uſw

Zörbig 8 Juli Generalverſammlung Kleinbahnen Der hieſige Bankverein von Schröder Körner
o wird am 28 d Mordentliche Generalverſammlung adhalten in der es namentlich

z den Neubau eines Speichers ſich handeln wird Die
Zereſſenten der benachbarten Kleinbahnlinien Radegaſt Cöthen
a RadegaſtDeſſau haben wenig erfreuliche Ausſichten da

e weſentliſche Beſſerung der Betriebseinnahmen nicht zu ver

im Schwarzen Adler eine außer P

t nennen

iſt
nd aus eigenen Kräften ſich zu halten

S Schkenditz 10 Jnli Unfall Der Kremſer des Voa
fabrikanten Dorn ſtürzte beim Auswelchen vor einem anderen
Geſchirr im Walde vor der Luppebrücke in den Straßengraben

ne ſo daß diefe Bahnen noch immer nicht imſtande

Dabei erlitt der Beſitzer einen Knöchelbruch ſeine Mutter einen
Rippenbruch und der 13 jährige Sohn einen komplizierten Arm
bruch Die übrigen Jnſaſſen kamen mit geringeren Haut
abſchürfungen davon

y Eilenburg 10 Juli Geſchenk der Kaiſerin Die
Hebamme Witwe Huhle in Doberſchütz beging dieſer Tage ihr
40jähriges Berufsjubiläum Aus dieſem Anlaß wurde ihr eine
von der Kaiſerin geſtiftete goldene Broſche überreicht

h Liebenwerdag 10 Juli Dieb erwiſcht Attentat
auf einen Eiſenbahnzug Entlaufen Vor einiger
Zeit wurde in Elſterwerda ein Motorrad geſtohlen Der Täter
wurde geſtern feſtgenommen als er mit dem geſtohlenen Rade in
der Nähe unſerer Stadt fuhr Ein Eiſenbahnunfall hätte ſich
leicht bei der unweit von hier entfernten Halteſtelle Wahrenbrück
ereignen können Kurz vor der Durchfahrt des Nachmittags
zuges war eine eiwa 3 Zoll ſtarke Bohle quer über das Gleis
gelegt worden Glücklicherweiſe iſt die Maſchine ohne zu ent
gleiſen darüber hinweggegangen Spurlos verſchwunden ſind
ſeit Donnerstag voriger Woche die beiden Söhne der Sadlowski
ſchen Ehelente in Rothſtein 11 und 8 Jahre alt Sie haben
jedenfalls aus Furcht vor Strafe das Elternhaus heimlich ver
laſſen und ſind bis heute noch nicht wieder zurückgekehrt Alle
Nachforſchungen nach ihrem Verbleib waren bisher vergeblich

b Von der Elbe 10 Juli Die ſogenannten Hunger
ſteine die bei außergewöhnlich niedrigem Elbwaſſerſtande ſicht
bar werden ſind jetzt überall hervorgetreten So iſt der
Hungerſtein unterhalb der Kettenbrücke bei Telſchen und der
Hungerſtein bei Strehla ſichtbar geworden Sobald ſie aus dem
Waſſer hervorſahen war man beſchäftigt das Datum und
Jabreszahl einzumeiſeln So auch diesmal Viele ſolcher Zeit
punkte ſind ſchon eingraviert Das Erſcheinen der Hungerſteine
golt in früheren Zeiten bei den Schiffern als ein böſes Zeichen
Jnfolge des ſtarken Regenmangels wurde die Elbgegend
gewöhnlich von Mißernte und Hungersnot heimgeſucht Der
Elbverkehr iſt jetzt äußerſt ſchwach während ſonſt 60 70 be
ladene Schiffe täglich zu Tal fuhren zählt man jetzt etwa 89
täglich

O Aken 410 Juli Waſſerſtand der Elbe Der
Waſſerſtand der Elbe iſt in dieſem Jahr außerordentlich
niedrig Die Buhne in der die Badeanſtalt verankert iſt hatte
gewöhnlich eine Tiefe von 2 bis 3 Meter Jetzt ſieht man
dort Meter hohe Sandhügel aus dem Waſſer hervorragen

das nur noch an die Knöchel reicht Die Trans portgenoſſen
ſchaft der Privatſchiffer wird in dieſer Zeit eine erſte außer
ordentliche Verteilung ihrer nach Abzug der regelmäßigen Aus
gaben reſtierenden Summen vornehmen Als Einheitsſatz dient
der Tonnengehalt der einzelnen Kähne

Y Torgau 9 Juli Ueberfahren Diakongtsgebäude Der 1sjährige beim Gutsbeſitzer Kunze in Elsnig
bedienſtete Otto Kirſchner geriet unter die Räder ſeines in voller
Fahrt befindlichen Wagens wobei er zwei Rippenbrüche erlitt

Die vereinigten kirchlichen Körperſchaften hatten bei den
ſtädtiſchen Behörden angefragt ob ſie zu einem etwaigen Neubau
an Stelle des jetzigen hygieniſch nicht einwandfreien Wohn
gebäudes des Diakonus Tzſchentke den dritten Teil der Baukoſten
von 30,000 M tragen würden Die ſtädtiſchen Behörden ent
ſchieden ſich jedoch ſür Gewährung einer Mieltsentſchädigung

y Beckwitz b Torgau 10 Juli Von einem Auto
mobil ſchwer verletzt wurde der Arbeiter Otto Kindel aus
Sitzenroda als er im Begriff ſtand eine Fuhre Düngemittel
nach Hauſe zu fahren Der Bedauernswerte trug erhebliche
Kopfverletzungen davon Er iſt bisher noch nicht vernehmungs
fähig

Staßfurt 11 Juli Unf all Einbruch Auf dem
Salzbergwerk Neuſtaßfurt erlitt am Sonnabend der Schmied
Seitz aus Leopoldshall dadurch einen Unfall daß er von einer
ſchweren Eiſenplatte getroffen wurde die ihm die rechte Hand
zerquetſchte Der Verunglückte fand Aufnahme im Bergmanns
troſt zu Halle Jn die Schießhalle des Schützenparkes
haben Diebe einen Einbruch verübt bei welchem ihnen 7
Gewehre und eine Quantität Munition und Bier in die Hände
fielen Die Täter ſind noch nicht ermittelt

A Lancha a 11 Juli Feuer Jn der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend um 1 Uhr brach in der hieſigen Zuckerfabrik auf

Feuerwehr war ſofort zur Stelle ſodaß das Feuer auf ſeinen
erd beſchränkt blieb Auch einige Spritzen von umliegenden
rtſchaften waren erſchienen

Der Plan derK Erfurt 10 Juli Waſſerleitung
Behörden dahin zu wirken daß die Ortſchaſten mit guten
Waſſerleitungen verſorgt werden gelangt im Erſurter Landkreiſ
mehr und mehr zur Verwirklichung So z B wird gegend
wärtig ſeitens der Firma Anſorg Gotha in dem 12 Wegſtuünde
von Erfurt entfernten Dorfe Egſtedt für das Unterdorf eine
Leitung angelegt welche der Gemeinde rund 10,000 M koſtet
Die Direktion der LandFeuerſozietät zu Merſeburg wird einen
Beitrag bewilligen

K Erfurt 10 Juli Roggenernte Jn unſerer Gegend
iſt eine frühzeitige Roggenernte zu erwarten Jnfolge der au
wer Trockenheit wird die ſogenannte Notreiſe ſehr be

eunigt

Jeſfen 9 Juli Kreisſynode Zu der in Prettin
abgehaltenen Kreisſynode waren von 63 ſtimmberechtigten
Mitgliedern 60 erſchienen Die ſtattgehabten Neuwahlen wurden
geprüft und beſtätigt Durch Zuruf wurden einſtimmig zu
geiſtlichen Beiſitzern im Synodal Vorſtande Vorhauer Groß
treben Hoſch Jeſſen zu weltlichen Heinrich Hohndorf und
Tillich Jeſſen gewählt Der Vorſitzende berichtete in ausführ
licher Weiſe über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände des
Synodalkreiſes f e
Wort zu einem Vortrag über die amtliche Vorlage Diejenigen
Beſchlüſſe der letzten Eeneralſynode die für das kirchliche
Gemeindeleben von Bedeutung ſind ſind in geeigneter Ueberſicht
namhaſt zu machen und ihre Tragweite für das kirchliche
Gemeindeleben ins Licht zu ſtellen Bei der Fülle der An
regungen beſchränkte ſich die Beſprechung auf die ausführliche
Beantwortung der Fragen Was läßt ſich tun um die Unter
redungen mit der konfirmierten Jugend mehr ins Leben treten
zu laſſen und Was iſt von Sitten und Gebräuchen die eine
Kirchenzucht bedeuten in den Gemeinden vorhanden Sodann

Vorſtandes und dew Rechnungsreviſor über die des Synodal
Rechnungs Ausſchuſſes Die n n wurde entlaſtet
und der neue Synodaletat genehmigt Es folgten dann die
üblichen Mitteilungen der Agenten a für innere Miſſion Ober
pfarrer Hoſch Jeſſen der ſich insbeſondere über die in ſeiner
Hand ruhende Verwaltung der Prettiner Bibelgeſellſchaft ver
breitet daß deren Vermögen auf 558,04 M angewachſen ſei
b für äußere Miſſion Pfarrer ehe ſeederl der ſich über
die wachſenden Beiträge für die Heidenmiſſion im Synodalkreiſe
freut und die von gegneriſcher Seite der Miſſion infolge des
Hereroaufſtandes gemachten Vorwürfe zurückweiſt e für den
Guſtav Adolf Verein Pfarrer Vorhauer Großtreben welcher
die einzelnen Gemeinden zu regerer Teilnahme für die Be
ſtrehungen des Vereins aufruft für den Evangeliſchen Bund

farrerBleckmann Zwethbau deſſen Antrag auf Einſammlung
einer Kirchenkollekte für die evangeliſche Bewegung in Oeſterreich
wiederum wie im Vorjahre genehmigt wird Der bisherige
Synadalrechner Pfarrer Lange Annaburg der Rechnungs
reviſor Bürgermeiſter Huth Prettin wie auch die genannten
Agenten d wurden wiedergewählt Mit Segenswunſch und

nan gar aanineen aereanntener ernneege

noch unaufgeklärte Weiſe im Keſſelhauſe Feuer aus Die hieſige f

Hierauf erhielt Oberpfarrer Hoſch Jeſſen das W

berichtete der Vorſitzende über die Tätigkeit des Synodal W

gemeinſchaftlichem Geſang wurde die Synode nachmittags 3 Uhr
geſchloſſen

S Lernbury 11 Juli Geflügel Ausſtellung
Leichenfund Der Geflügel und Tierſchutz
verein Askania hier veranſtaltet im Februar 1905 eine
größere Ausſtellung die folgende Abteilungen umfaßt a Waſſer
eflügel Puter und Hühner Tauben e Militär Brieftauben

Sing und Ziervögel e Harzer Geſangskangarien H Geräte
e d beſonders Vogelſchutzartikel Der 69jährige Jnvalide

ei litz der ſeit dem 5 d M vermißt wird iſt Freitag in dera der Badeanſtalt als Leiche aus der Saale gezogen
vorden

Eiſenach 11 Juli Ein großer Einbruchsdiebſtahl
iſt geſtern nachmittag in einem Uhrmacherladen verübt
worden Als der Uhrmacher Knabe mit ſeiner Familie
gegen 27 von einem Spaziergange zurückkehrte bemerkte er den
Diebſtahl Während der etwa zweiſtündigen Abweſenhelt waren
die Einbrecher von dem Hausflur ans in den Arbeitsraum des
K eingedrungen und von da in den anſtoßenden Laden der an
dem belebteſten Platze der Stadt dem Karlplatze liegt
Sie hatten nun ſämtliche an Uhrſtändern hängenden und in Etnis
liegenden goldenen Damen und Herrennhren etwa 70 an der
Zahl ſowie goldene und Double Uhrketten und goldene Ringe
auch verſchiedene Ankeruhren geraubt deren Wert auf etwa ins
geſamt 3000 M angegeben wird Leider iſt Herr Knabe nicht
verſichert und ſo trifft ihn der Verluſt um ſo ſchwerer Die
Einbrecher ſind vermutlich von auswärts ſie hatten zur Aus
führung ihres Verbrechens eine Zeit gewählt wo viele Eiſenacher
einem Gauturnfeſte beiwohnten und andere das ſchöne Sommer
wetter zu Ausflügen benutzten Hoffentlich gelingt es die Diebe
dingfeſt zu machen

Eifenach 11 Juli Gauturnfeſt Sonnabend und
Sonntag wurde in unſerer Stadt das 12 weſtihüringiſche Gau
turnſeſt gefeiert Von 58 zum Weſtthüringer Gau gehörigen
Vereinen waren 57 hier erſchienen Es mochten im ganzen
etwa 1600 Turner verſammelt ſein Die Stadt hat ein präch
tiges Feſtgewand angelegt Unter ſtarkem Andrange fand
Sonnabend abend im Feſtſagle des Fürſtenhof ein großer
Kommers ſtatt Der Vorſitzende des hieſigen Turnvereins 1860
Harniſch der Erſte Bürgermeiſter Schmieder und der Gau
vertreter Lehrer Lindig hielten Begrüßungsanſprachen Mit
Beifall wurden die turneriſchen Vorführungen einer Anzahl
Vereine aus Eiſenach Erfurt und Arnſtadt entgegengenommen
Geſtern vormittag fand von bis 10 u auf dem Feſtplatze
in der Milchkammer das Wetturnen ſtatt an dem ſich achtzig
Turner in zehn Riegen beteiligten Am beſten ſchnitt ab
Burkhardt Eiſenach Turnverein 1860 mit 608 Punkten
Es folgten noch Haupt Eiſenach Tv 1860 mit 60 Langfeld
Eiſenach mit 59 Thomas Ruhla mit 58 Dikowsky
Eiſenach Turnerſch Wartburg mit 57 Zſchirndt Gotha
Tv 1860 mit 55 Punkten uſf Jm ganzen wurden 39 Turner

mit dem ſchlichten Eichenkranz geſchmückt Von den ferneren
feſtlichen Veranſtaltungen ſei noch der impoſante Feſtzug mit
1700 Teilnehmern erwähnt ſowie das Turnfeſt nachmittags in
der Milchkammer Hier hielt der Erſte Bürgermeiſter die
Feſtrede

O Koburg 9 Juli Deutſcher Korbmachertag Am
25 und 26 Juli findet hierſelbſt der 19 Deutſche Korb
machertag ſtatt Die Tagesordnung umfaßt 17 Beratungs
gegenſtände Punkt 8 lantet Welche Erfahrungen hat man
innerhalb des Korbmacherhandwerks mit dem Genoſſenſchafts
weſen gemacht Punkt 9 Welche Mittel und Wege führen am
eheſten dazu die geſamte Korbmacherarbeit aus den Gefängniſſen
zu entfernen Punkt 10 Das Korbmacherhandwerk in den
Blindenanſtalten Punkt 11 Unſer Mittelſtand in Bezug auf
den Straßenhandel die Konſum und die Rabattſparvereine
Punkt 12 Die Unſall und Haftpflichtverſicherung im Korb
macherhandwerk Punkt 13 Beſprechung von Fragen des Hand
werks a Wie ſtellen wir uns zur Frage der Gründung einer
Mittelſtandspartei b Einführung der obligatoriſchen Alters
und Jnvalidenverſicherung für das ſelbſtändige Handwerk
Punkt 14 Stand des Jnnungsweſens im Korbmacherhandwerk

Mit dem Verbandstage iſt eine Fachausſtellung ver
bunden auf der beſonders die in eigenen Werkſtätten der Ver
bandsgenoſſen verfertigten Korbwaren gezeigt werden ſollen

Leipzig 11 Juli Koſchkunſt Ausſtellung Die Be
dingungen für die internationale Kochkunſt und Fachausſtellung
ür das Gaſtwirtsgewerbe verbunden mit Armeeverpfkegung
Hygiene Nahrungsmittelkunde und Volksernäbrung die im
Kryſtallpalaſt zu Leipzig vom 18 bis 26 März 1905 ſtattfindet
ſind nunmehr zum Verſand gekommen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrudk verboten

Wolkig ſchwül warm Strichweiſe Gewitter
Wolkig ſonnig warm ſonſt wenig verändert
Kühler veränderlich mit Regen ſtarker Wind
Gewitter
Ziemlich kühl wolkig Regenfälle lebhafter Wind
Wenig verändert windig Neigung zu Gewittern

12 Juli
13 Juli
14 Juli
15 Juli
16 Juli

Meteoroloniſche Station zu Halle

9 Juli 10 Jur0 Uhr 22 Min ad 7 Uhr 12 im mrg

Baromeler Millimeiex 757 6 759,5
Thermomeler Cellius 19,8 16,9Rel Fenchllgkeit 61 55nd W 1 NwMaxlmum der Temperatur am 9 Juli 25 3 0

Minimum in der Nacht vom 9 zum 10 Juli 12,7 C
Nlederſchlage am 10 Juli 7 Uhr morgens 9,0 m

15 Jnli 17 Juli6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromelter Millimeter 157 3 758,1Thermomeler Celſinus 188 7Ael Fenchtigteit 59 75md NW 2 NW 8Maximum der Temperakur am 10 Jnli ,3 C
Minimum in der Nacht vom 10 bis 11 Juli 11,82 C
Niederſchläge vom 11 Juli morgens 7 Uhr 0,0 m
Wafferwärme der Sagle milgeleilt vom Florabade

221/2 C
am 10 Juli abends
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Cötz Kraft Von Montag den 11 d M ab fteht
abermals ein großer friſcher Transport

edel gezogener ungarischer

Luxits BReit
21 30 u Wagenpferdec S Tausend I ans den hervorragendſten Geſtüten bei mir zum Verkauf Sämtliche Reitpferdo

S Preis pro Band I ind militärfromm geritten und die Wagenpferde gut eingefahren 7Masten

e arm Spree 5 es gen J Telephon 1560 S Rosenfelcl Pferdehandlung
dLeipzig Aeunßere Halleſche Slraße Le

Urteile über Götz Krafft Hannoverscher Courier HannoverGötz Krafft gehört unzweifelhaft zu den eWeser Zeitung Bremen Kein Werken aus denen man etwas lernt aus

z a
J

Buch für Backſische wohl aber eines aus denen einem eine Persönlichkeit mit ernsten
dem Eltern und Lehrer lernen können Augen entgegenblickt und bei denen man
Und jüngere Männer die so oder so selb neben der Unterhaltung auch tiefere An
ſtändig werden kann es helfen zu werden regung zum eigenen Weiterdenken findet S
und zu denken Vorurteile abzustoßen Paul Heyse Cardone, Die
und sich innerlich ein Konto anzulegen Reinheit und Redlichkeit der sittlichen
das ruhiges Aufsummen und steten klaren Gesinnung die der Held in so mancherlei
Ausgleich erfordert Den Wert dieses Konflikten dewahrt hat mich so angenehm
Goldes erkennen zu helfen das ist der berührt
Zweck meiner Zeilen Paul Oskar Höcker BerlinFelix Dahn Breslau Das an Wegen seines erfrischenden Freimutes x
ziehende Buch in dem ich mit regem möchte ich das Buch allen Pädagogen in S
Eifer und vielem Beifall lese die Hand geben die in ihrer Prüderie eine

Berläner Tageblatt Das alles ist unheilvolle Vogel Strauss Politik treibe
lastisch greifbar in guter deutscher Dr Otto Henne am Rhyn Sankt JDrache erzählt und treten komponiert Gallen Ich bedenke mich keinen 0

Der Dichter bildet lebenswahre Rundge Augenblick das Werk als ein geradezu
stalten Lange noch zittern die Licht ausgeszeichnetes an die Seite von Goethesstrahlen nach die ihre Erscheinung in Wahrheit und Dichtung Wilhelm Meisters S d G S d este

unsere Seele geworfen Lehrjahre und von Gottfried Kellers eProf Dr V Oncken Giessen Ia Grügem Heinrich au etjedem Satae den Sie niederschreiben finde Rudolf Presber Berlin Im Frank

ich den Beweis der Befähigung Selbst furter General Anzeiger Fs liegt Er FJ eMeta Feera h 2 dem e Wer S 52 S S 7 7 7a er dente r nberufen in Ganrebragay Bumen un i Steine Zieglerschule
die Geistesgeschichte unseres Volkes im mitreibend ein Strom von Jugend J tBeginn h t wi Deutsche Tageazeitunas Berüa Die im Jahre 1827 von dem edlen MenſchenfreundeKa r n Techene gun ge an der Roman als Kunstweri einen ens Ernſt Wilhelm Frnoldi begründete In Lauban J Schles
schriebenes Buch schiedenen Wert in Anspruch nehmen darf Gothaer Der Unterri T eZahlreiche ähnlich lautende Urteile überheben mich jeder weiteren beninnt e er r ntarret

Emplehlung dieses epochemachenden Romanwerkes 11 Oktober 1904Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Lnsper Lrun n e ne mee baldVerlag von Rich Bong Berlin W 57 ſbeiſandt an an Seriangend r r Lauban den 9 Juni 1904w auf Gegenſeitigkeit Der MagiſtratS SG eſchäfts 2 Eröffnung ladet auf Grund ihrer neuen ſehr günſtigen Verſchernngs e DHiermit geſtatte ich mir auzuzeigen daß ich die dis bedingungen zum Beitritt ein Die Verſicherungsſcheine Verniekeln diWoiter detebee gen daß ich die bisher von Herrn Eruſt a nach zweijährigem Beſtande unan 8 Verzinnen D

w v are We lpo cen ronuzieren ePhönix Brogerie T Die Koſten der Verſicherung ſind infolge ſparſamſter Ferd I t e ar
von Geiſtſtraße 67 nach y Verwaltung niedrig Klle Ueberſchüſſe kommen den Mit 4 bei Verd aassengier nigliedern zu gute Das Dividendeuſyſtem der Bank führt Metallwaren Fabrik vegegenüber Geiststrasse G zu ſteigender Entlaſtung der Mitglieder Die Dividende C Varfüſerſtr 9 Fernſpr 1196
verlegt babe nd gen Dienstag den t Juli neu eröffnen werde de r r ge ver e deend mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen verſichere ich 3 rden wodurch das verſicherte Kapital bis zum 143daß ich ſtets beſtrebt ſein werde meine werte Kundſchaft in r Weſſel Doppelten und Dreifachen des urſprünglichen Betrages zu Verv ielfältigungen be

zufrieden zu ſtelken ſteigen vermag 9 ſerkigt Grosamanm Geiſiſtr 26 SDrogerie Whönix v e e n zur Feit einen er WBeſtand von run z onen Mark eigentlicher gpien e enErnst W alter Tebensverſicherungen und iſt auf dieſem Gebiete die größte Eine Sammlung echter vo
Jnhaber Walter Dressler Berücheruugsauſtalk Europas Sie hat bereits 420 2niſſtonenMar ällige erſicherungsſunmmen ausgezahlt und J r

ihren Mitgliedern mehr als 200 Millionen Mark frePoNirc0 In d Eenribsenr I e t terrten unter Vſt len u II II 186lL1essb hl U Auskunft erteilen die Vertreter der Bank die an großen und an die Exped dieſer Zeitung An
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